
Justizpolitik

Nr. 221/07 vom 07. Juni 2007

Thomas Stritzl zu TOP 8:
Strafvollzug muss auf Leben in Freiheit vorbereiten

Die Antwort der Landesregierung auf die Große Anfrage der FDP zur Lage des
Strafvollzugs in Schleswig-Holstein macht deutlich,  dass sowohl im
Jugendstrafvollzug als auch im Erwachsenenvollzug die Dinge auf dem
richtigen Weg sind. Notwendige Anstaltsmodernisierungen seien in Angriff
genommen worden als auch Anforderungen der höchstrichterlichen
Rechtssprechung im Bereich des Jugendstrafvollzuges in der Umsetzung
begriffen. In der Gesamtschau habe Schleswig-Holstein ein ausgewogenes
Verhältnis zwischen der Strafe und Resozialisierung geschafft. Den
Bediensteten im Strafvollzug gebühre Dank für ihren schweren Dienst.
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